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Mit uns erlebst Du Sommerferien…
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Den Original did-Fußball… 

kannst Du in Deinem Kursort kaufen oder 

auch online unter www.did.de bestellen!

Pablo Gomez, Spanien, 15 Jahre

Diesen Sommer bin ich 
       schon das dritte Mal 
bei did deutsch-institut
     und ich liebe es

Im Kurspreis eingeschlossen

 Einstufungstest | Lehrmaterial | Zertifikat

 Standardkurs mit 20 Lekt. (Wiesbaden: 20 oder 24)

 Familienunterkunft | Doppelzimmer | Vollpension

 4 Aktivitäten / Woche (inklusive Eintrittspreise)

 1 Ausflug am Wochenende (inkl. Eintrittspreise)

 Lokale Transportkarte (öffentlicher Nahverkehr)

 Transfer vom / zum Bahnhof (bei Anreise /Abreise)

Familienkurs oder doch lieber Residenzkurs?

Bitte beachten Sie, dass sich unsere Teilnehmer an den 
freien Mittwoch Nachmittagen wie auch ggf. an Sonn-
tagen frei mit den Mitschülern in den Kursorten bewe- 
gen können. Erziehungsberechtigten, die hiermit nicht 
einverstanden sind, empfehlen wir die Residenzkurse!

Altersgruppe 12 bis 16 Jahre | 14 bis 17 Jahre

Kursinhalt Allgemeines Deutsch

Kursort verschiedene Kursorte (siehe rechts)

Kursdauer 2 bis 9 Wochen | je nach Kursort

Kursdaten Juni bis August | je nach Kursort

Kursstufen A1 bis C1 | keine Anfänger

Lektionen 20 Lektionen (Wiesbaden: 20 / 24 Lekt.)

Teilnehmer 10 bis 12 Schüler | max. 15

Freizeitprogramm 4 pro Woche | 1 Wochenendausflug

Unterkunft Familie | Doppelzimmer | Vollpension

Familienkurse mit 20 oder 24 Lektionen

Die Basis des praxisorientierten Unterrichts, welcher grundsätz-
lich immer am Vormittag stattfindet, ist der spielerisch-kreative 
Umgang mit der deutschen Sprache. In Wiesbaden kann anstatt 
des Standardkurses mit 20 Lektionen pro Woche auch ein Inten- 
sivkurs mit 24 Letkionen wöchentlich gewählt werden.

Freizeitprogramm und Ausflüge

Der Unterricht am Vormittag wird ergänzt durch eine Fülle von 
Nachmittagsaktivitäten, welche schon im Kurs besprochen und  
vorbereitet werden. An vier Nachmittagen wöchentlich werden  
Freizeit- und Sportaktivitäten am Kursort angeboten, wohinge- 
gen samstags Ausflüge in die Umgebung organisiert werden.

Unterkunft

Alle Teilnehmer (je ein Schüler pro Muttersprache) sind bei aus- 
gewählten Gastfamilien untergebracht, welche in der Regel in 
den Vororten der jeweiligen Kursorte leben. Die Schule ist mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln in maximal 45 Minuten erreichbar. 
Die Unterkunft erfolgt in der Regel in Doppelzimmern.

deutsch in deutschland45
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…in denen Du sogar Lust zum Lernen bekommst
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Familienkurs | Stundenplan*

Stundenplan am Vormittag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

09:00 - 10:30 2 Lektionen Standardkurs (2 Lektionen à 45 Minuten)
Frankfurt; 
Besuch des 
Goethe-
hauses und 
Stadt-Tour

frei

10:30 - 11:00 Pause

11:00 - 12:30 2 Lektionen Standardkurs (2 Lektionen à 45 Minuten)

12:30 - 13:00 Pause

13:00 - 14:30 2 Lektionen Intensivkurs Intensivkurs

Programm am Nachmittag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Dein Freizeitbetreuer organisiert 
zwei begleitete Aktivitäten pro 

Gerne gibt Dir Dein Freizeitbe- 
treuer Tipps für die freien Tage! 

nach Mainz: 
Besuch von 
Gutenberg-
Museum 
und Dom

Schwimmen 
im Freibad, 
danach 
Sportturnier 
oder Kino-
besuch

frei Minigolf 
oder 
Bowling

abhängig 
vom Wetter

Rheintal
und Besuch 
einer 
mittelalter-
lichen Burg

Frankfurt; 
Besuch des 
Goethe-
hauses und 
Stadt-Tour

frei

*  

Sommer-Familienkurse in Augsburg!

Auch in Augsburg bieten wir im Sommer Familienkurse 
an. Zusätzliche Infos dazu gibt es auf den Seiten 42/43.

Aschaffenburg | 12 bis 16 Jahre

Obwohl Aschaffenburg nur 70.000 Einwohner zählt, ist die klei- 
ne Stadt am Main so schnell und einfach zu erreichen wie Paris, 
London oder Rom… Aschaffenburg liegt nämlich vor den Toren 
Frankfurts und nur 40 km östlich des Frankfurter Flughafens. Von 
hier aus ist man schnell in aller Welt – und alle Welt in Aschaffen- 
burg! Denn eine Reise ins bayerische Nizza ist immer ein beson-
deres Erlebnis: Das Pompejanum ist weltweit einmalig und die 
Schlösser Johannisburg und Mespelbrunn verzaubern jedes Jahr  
unsere Schüler. Wer hierher kommt, möchte nicht mehr weg.

Köln | 14 bis 17 Jahre

632 Jahre dauerte es, bis der Kölner Dom – Deutschlands meist- 
besuchte Sehenswürdigkeit – fertig war. Dafür ist die Kathedra-
le eine tolle Attraktion. 157 Meter ist sie hoch und 20.000 Men- 
schen passen hinein. Den Dom heute nochmals zu bauen würde 
10 Milliarden Euro kosten. Das berühmte Kölner Wahrzeichen 
ist aber auch ein Symbol für Lebensfreude. Überall um den Dom 
herum gibt es Gassen mit Restaurants, Cafés und Clubs. Und wer 
im Sommer beim Eisessen die Beine in den Rhein baumeln lässt, 
den schützen die hohen Türme vor dem Sonnenbrand.

Nürnberg | 14 bis 17 Jahre

Wäre es bereits im Mittelalter populär gewesen einen Sprach-
kurs in Deutschland zu besuchen – Nürnberg wäre der place to 
be gewesen... In dieser Zeit galt die Stadt nämlich als eine der 
schönsten und reichsten Handelsmetropolen Europas. Was man 
hier nicht finden konnte, gab es auch sonst nirgends zu sehen 
oder zu kaufen! Natürlich hat sich die Stadt seither verändert. 
Heute ist Nürnberg eine pulsierende und moderne Großstadt. 
Und doch spürt man in Nürnberg noch immer seine große his - 
torische Bedeutung: Die Stadt ist voller Paläste und Kirchen. 

Potsdam | 12 bis 16 Jahre

Vom Berliner Hauptbahnhof ist Potsdam mit der 
Bahn in nur 38 Minuten Fahrzeit zu erreichen. 
Der Kontrast zwischen beiden Städten könn-
te jedoch kaum größer sein. Im Unterschied 
zu der sich immer neu erfindenden Metro- 
pole Berlin ist Potsdam ein wirklich histori- 
scher Ort mit weltberühmten Schloss- und 
Parkanlagen, wie etwa Schloss Sanssouci, 
oder dem Neuen Palais. Aber Potsdam ist  
auch jung und erfinderisch: 15% der Ein- 
wohner sind Studenten.

Wiesbaden | 14 bis 17 Jahre

Fast möchte man meinen, dass Wiesbaden 
der falsche Ort sei, um die deutsche Sprache 
zu lernen. Denn wer in Wiesbaden ankommt, 
der hört viel Englisch und Französisch, darunter 
“Faites vos jeux”, Roulette, Black Jack und Poker. 
Man ahnt es schnell: Wiesbaden ist das Monte Car-
lo Deutschlands. Die Stadt ist reich und schön und ihr 
Casino weltberühmt. Mit ihren 275.000 Einwohnern bie- 
tet Wiebaden jedoch auch jungen Leuten einen hohen Frei-
zeitwert und sehr viel Lebensqualität.

Infos unter www.did.de 46
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